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TIPPS FÜR DEN
UNTERRICHT

Vorbereitung: „Wer das
Evangelium lehrt, muss demü-
tig anerkennen, dass der wahre
Lehrer der Heilige Geist ist. Wir
dürfen als Werkzeug dienen,
durch das der Heilige Geist
belehren, bezeugen, trösten
und inspirieren kann. Wir
müssen daher würdig werden,
um den Geist zu empfangen.
… In dem Maß, wie Sie sich
geistig bereit machen und den
Herrn im Unterricht anerken-
nen, werden Sie ein Werkzeug
in seiner Hand. Der Heilige
Geist wird dann das, was Sie
sagen, durch seine Macht groß
machen.“ (Lehren, die größte
Berufung, Seite 41.)

E I N L E I T U N G  F Ü R  D I E  L E H R E R I N

Lesen Sie bitte Folgendes und denken Sie darüber nach, um sich geistig darauf vorzubereiten, diese
Lektion zu unterrichten:

Wollen wir dem Herrn Jesus Christus nachfolgen, ist es mit am wichtigsten, dass wir unsere
Mitmenschen lieben, auch diejenigen, die anders sind als wir (siehe Johannes 13:34,35). Wir zeigen
unsere Liebe, indem wir freundlich zu anderen sind, ihnen zuhören, sie trösten und ihnen dienen
(siehe Matthäus 25:34-40; Mosia 18:8,9).

V O R B E R E I T U N G

• Lesen Sie Lukas 10:25-37, und bereiten Sie sich darauf vor, die
Geschichte vom barmherzigen Samariter sehr vereinfacht zu erzählen.

• Bringen Sie eine Bibel mit.
• Markieren Sie Seite 74 in diesem Leitfaden, damit Sie die Seite rasch

aufschlagen können.

L E R N A K T I V I T Ä T E N

Beginnen Sie mit einer Aktivität, mit der Sie die Kinder zusammenrufen.
Anregungen dazu finden Sie auf Seite 3.

Gebet Bitten Sie ein Kind, das Anfangsgebet zu sprechen.

Bilder Zeigen Sie die Bilder auf Seite 74. Erklären Sie, dass die Kinder auf diesen
Bildern lieb miteinander spielen. Wenn wir zu anderen freundlich sind,
zeigen wir ihnen unsere Liebe.

Lied Singen Sie das Lied „Jesus sagt: Hab alle lieb!“ (Liederbuch für Kinder,
Seite 39) oder sagen Sie den Text auf. Machen Sie die unten beschriebe-
nen Bewegungen dazu. Bitten Sie die Kinder mitzumachen.

Jesus sagt: Hab alle lieb, (breiten Sie die Arme weit aus)
freundlich sollst du sein.
Wenn dein Herz voll Liebe ist, (legen Sie die Hand aufs Herz)
kannst du glücklich sein. (lächeln Sie)

Geschichte
aus der Schrift

Zeigen Sie das Bild vom barmherzigen Samariter auf Seite 78. Schlagen Sie
die Bibel auf, und sagen Sie den Kindern, dass Sie ihnen eine Geschichte
erzählen, die Jesus erzählt hat. Sie handelt davon, dass man andere lieb-
haben soll. Erzählen Sie die Geschichte vom barmherzigen Samariter mit
einfachen Worten. Ein Beispiel dazu:

Es war einmal ein Mann, der lag auf dem Boden (zeigen Sie auf den ver-
letzten Mann auf dem Bild). Er war verletzt. Zwei Männer gingen vorbei.
Sie sahen ihn, aber sie halfen ihm nicht. Da kam ein dritter Mann (zeigen
Sie auf den barmherzigen Samariter). Er sah den Mann auf dem Boden
liegen, und er half ihm. Er war liebevoll.

Rollenspiel Sagen Sie den Kindern, dass Jesus gesagt hat, dass auch wir liebevoll sein
sollen. Sie sollen tun, als würden sie spazieren gehen. Schaffen Sie Ge-
legenheiten, bei denen die Kinder im Spiel zeigen können, wie sie liebe-
voll mit anderen umgehen. Zum Beispiel:

Gehen wir spazieren (gehen Sie auf der Stelle). Schaut, da ist ein Freund,
der hingefallen ist. Kommt, wir helfen unserem Freund aufzustehen (tun
Sie, als würden Sie dem Freund aufhelfen). Gehen wir weiter. Wir sehen
einen Freund, der Durst hat. Kommt, wir geben unserem Freund etwas

ICH KANN MEINE
MITMENSCHEN LIEBEN

Heilige Schriften: Verwenden
Sie die heiligen Schriften, wenn
Sie die Kinder unterrichten.
Wenn Sie bei einer Lektion eine
Geschichte aus der Schrift erzäh-
len, dann öffnen Sie die heili-
gen Schriften und deuten Sie
auf die Stelle, wo die Geschichte
steht. Lehren Sie die Kinder, die
heiligen Schriften zu schätzen
und zu achten.



77

Ausmalen: Kleine Kinder kön-
nen vielleicht noch nicht rich-
tig ausmalen. Sie machen
vielleicht nur ein, zwei Striche
auf das Blatt. Loben Sie
freundlich ihre Bemühungen
und sagen Sie ihnen nicht, wie
sie das Bild ausmalen sollen.
Die Zeichnungen in diesem
Leitfaden dienen dem Zweck,
die gelehrten Grundsätze zu
veranschaulichen.

Abschluss: Lächeln Sie, wenn
Sie den Kindern sagen, dass
Sie sie liebhaben. Schauen
Sie ihnen in die Augen. Ihr
Gesichtsausdruck und Ihre
Gesten vermitteln den Kindern
mehr, als es Worte tun können.

TIPPS FÜR DEN
UNTERRICHT

Wasser (tun Sie, als würden Sie einem Freund zu trinken geben). Gehen
wir weiter. Wir sehen unsere Mama und unseren Papa. Kommt, wir umar-
men sie und sagen „Ich hab euch lieb“ (umarmen Sie sich selbst und
sagen Sie „Ich hab euch lieb“).

Abschluss Sagen Sie den Kindern ganz aufrichtig, dass Sie sie liebhaben. Sagen Sie
ihnen, wie glücklich Sie sich fühlen, wenn Sie liebevoll mit anderen
umgehen.

Gebet Bitten Sie ein Kind, das Schlussgebet zu sprechen.

F R E I G E S T E L L T E  A K T I V I T Ä T E N

VORBEREITUNG Für die Schriftstelle: Bringen Sie eine Bibel mit. Markieren Sie Johannes
15:12, damit Sie die Schriftstelle rasch aufschlagen können.

Für das Ausmalen und die Aktivität mit den Papierherzen: Kopieren Sie
die Zeichnung auf Seite 79 für jedes Kind.

Schriftstelle Sagen Sie den Kindern: In den heiligen Schriften steht, dass Jesus uns
gelehrt hat, dass wir einander lieben sollen. Lesen Sie Johannes 15:12
vor und machen Sie die unten beschriebenen Bewegungen. Bitten Sie
die Kinder mitzumachen.

Das ist mein Gebot:
Liebt einander (legen Sie die Hand aufs Herz), so wie ich euch geliebt

habe (breiten Sie die Arme aus).

Ausmalen Lassen Sie die Kinder ihre Kopie der Zeichnung auf Seite
79 ausmalen. Während sie malen, erklären Sie ihnen,
dass wir alle Kinder Gottes sind und dass jeder von
uns etwas Besonderes ist. Sagen Sie ihnen noch
einmal, dass der himmlische Vater und Jesus
möchten, dass wir alle liebhaben.

Papierherzen Lesen Sie die folgenden Beispiele vor (oder
denken Sie sich selbst welche aus), und fragen
Sie: „Zeigt ihr so eure Liebe?“ Nach jedem Beispiel sollen die Kinder ihr
Papierherz hochhalten und „Liebe“ sagen.

Wenn ihr beim Aufräumen helft.
Wenn ihr „bitte“ und „danke“ sagt.
Wenn ihr ein Spielzeug teilt.
Wenn ihr jemandem helft, der verletzt ist.

Loben Sie die Kinder dafür, dass sie mitgemacht haben. Diese Aktivität ist
besonders für ältere Kinder geeignet.
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